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Zitat von Das kleine Gespenst

Ja, wir haben beide ein halbes Jahr zurückerstattet bekommen.

Was mich ärgert ist, dass die Evalution gar nicht erst dahin geht zu erkennen, wo die
Fehler liegen oder wie sie ausgebessert werden können. Meine Kollegen haben nicht
selten Schwierigkeiten Fehler der Personalstelle "auszufechten". Das kostet viel Zeit.
Dort herrscht absoluter Personalmangel und man arbeitet oft analog mit Aktenordnern,
sodass "Mann" gar nicht in der Lage ist, die Qualität zu bringen. Das war auch die
Aussage eines Mitarbeiters am Telefon.

Mich stört auch, dass GEW, Schulaufsicht und Personalrat zu diesen Umständen
schweigen.

Übrigens gibt es offensichtlich mehrere Urteile, durch die hervorgeht, dass eine
Mehrvergütung auch noch Ablauf der 6 Monate von der Personalstelle zurückgefordert
worden ist.

Für mich ist das alles nicht verständlich oder anders: Ich kann kein Verständnis
entwickeln. Deswegen versuche ich es wenigstens.

Wenn du Rechtsschutz versichert bist: wende dich doch mal an einen Anwalt. Vielleicht bringt
es ja was.
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